Am vergangenen Sonntag, den 14.06.2009 startete ich beim Kraichgau-Triathlon in Bad Schönborn. Der Kraichgau-Triathlon hat sich innerhalb weniger Jahre zu einem der drei größten Triathlons in Deutschland entwickelt. Auf meiner Distanz (1,5 km Schwimmen, 43 km Rad und 10 km Lauf) starteten 800 Triathleten und mein erhofftes Ziel war es, erstmals bei diesem großen Event in die TOP 10 zu gelangen.

Dem Zufall war es zu verdanken, dass kurzfristig der mehrfache Weltmeister Chris McCormack aus Australien mit uns an der Startlinie schwamm.

Vom Start weg lief es bei mir super und ich konnte mich frühzeitig aus der großen Schlägerei heraushalten und mich in einer Verfolgergruppe platzieren. Nach 20,54 min verließ ich als 7. (was ich jedoch nicht wusste) das Wasser des Hardtsees. Diese Schwimmleistung hatte ich mir zuvor selbst nicht zugetraut.

Der 1. Wechsel lief super (gleiche Wechselzeit wie McCormack!!!) und so ging es ab auf die wellige und teilweise sehr windige Radstrecke.

Dort konnte ich gleich mehrere Plätze gutmachen und dachte mir bereits, dass ich ganz gut im Rennen liegen könnte. Plötzlich gaben mir Zuschauer vom Streckenrand den Rückstand auf die Spitze durch und mir wurde klar, dass ich mich wohl bereits in den TOP 6-8 aufhalten musste. Als mir ca. bei km 10 mein Kumpel Eddy völlig entsetzt zurief, dass ich 3. sei, war es um mich geschehen. Voller Adrenalin gab ich nochmal Vollgas, da sich die Beine super anfühlten. Leider überzockte ich dabei etwas und ab km 25 lief es etwas zäher. Dadurch wurde ich bis zum 2. Wechsel noch von 2 Athleten überholt und ging somit als 5.

auf die Laufstrecke. Im Nachhinein erfuhr ich, dass ich fast genauso gut (ca. 20 Sek. langsamer) Rad fuhr wie McCormack und ich die fünftbeste Radzeit erreichte.

Der 2. Wechsel klappte ebenfalls hervorragend und so ging es auf die Laufstrecke. Der 1. Kilometer lief super und ich war optimistisch eine gute Zeit zu erreichen. Leider wurden kurz darauf meine Beine seeeehr schwer und mir fehlte die letzte Kraft, um das Tempo weiterhin hochzuhalten. Jetzt war es amtlich, dass ich mich auf der Radstrecke ein wenig verballert hatte. Kurzfristig bangte ich noch um die TOP10-Platzierung. Letztendlich lief ich jedoch die 10 km in 39,54 min und finishte als Gesamt 7.!!!

Der Rückstand auf Chris McCormack war letztendlich unter 10 min geblieben, was für mich ein sehr großer Erfolg ist.

Mit dem Rennverlauf bin ich super zufrieden, auch wenn ich auf dem Rad ein wenig überzockt habe. Die dritte TOP10-Platzierung beim 3. Start der Saison und Platz 2 in der Altersklasse sind super Ergebnisse und ich bin hinsichtlich der IRONMAN-Distanz in Roth guter Dinge.

Die nächsten 2 Wochen gilt es nochmal sehr viel und intensiv zu trainieren, um dann das Training in den darauffolgenden Wochen langsam herunterzufahren um in Roth topfit an den Start zu gehen.

Mein Dank geht an alle die an der Strecke waren und mich angefeuert haben!

Ein spezieller Dank geht an Christian, der am Tag zuvor mal schnell nach Wiesloch kam, um mir die Schaltung einzustellen. Es hat sich gelohnt :-)

Don't stop training!

Gruß Tobi

